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Eine Reihe von Pariſer Depeſchen der letzten Tage
laſſen erkennen daß ſich der dortigen Bevölkerung eine ge
wiſſe Erregung bemächtigt hat welche den Behörden die
Pflicht verſchärfter Wachſamkeit auferlegt Die Anarchiſten
wollen ſich anſcheinend um jeden Preis in den Vordergrund
der Tagesintereſſen drängen und ſind in der Wahl ihrer Mittel
niemals ſonderlich ſkrupulös ſent gegangen Für Montag
hatten ſie eine öffentliche Maſſenverſammlung anberaumt
welche nach der notoriſchen Geſinnuug der Einberufer zu ur
theilen der Sache der Ordnung jedenfalls keinen Vorſchub ge
leiſtet haben würde Die Regierung hielt ſich für berechtigt
dem Mißbrauche der verfaſſungsmäßig gewährleiſteten öffent
lichen Rechte und Freiheiten vorzubeugen und erließ demnach
ein Verbot der projektirten Verſammlung nahm auch gleich
zeitig einige der turbulenteſten Hetzperſönlichkeiten in Haft Sie
erreichte den Zweck der Maßregel in vollem Maße reizte aber
auch den Aerger der Revolutionsmänner dermaßen daß letztere
es ſich nicht verſagen konnten ihrem Jngrimm durch Straßen
exzeſſe Luft zu machen Denn auch ohne weiteren Kommentäar
wird man in der telegraphiſch gemeldeten Erſtürmung der
Läden eines Waffenhändlers und eines Optikers die Antwort
der Umſturzparteiler auf das Regierungsverbot erblicken dürfen
Seitens der Behörde wurden infolge dieſer Ausſchreitungen
nunmehr äußerſt zahlreiche Verhaftungen vorgenommen und
etwa 30 der Arretirten definitiv ins Gefängniß abgeführt Es
ſind das Symptome welche mit manchen anderen Vorkomm
niſſen der neueren Zeit zuſammengehalten darzuthun ſcheinen
daß die politiſchen Gegenſätze in der franzöſiſchen Hauptſtadt

einer s zutreiben eine Wahrnehmung die zu denken
iebt namentlich angeſichts der Thatſache daß die r
iche Lage der großen Maſſe eine ſchwer bedrängte iſt und zahl

reiche Bevölkerungselemente nnter ſolchen Umſtänden ſich nur
u bereitwillig in den Dienſt der keineswegs erloſchenen revo
utionären Ueberlieferungen der Vergangenheit ſtellen

Dem Reuterſchen Bureau wird aus Sugakin vom 10 d
emeldet daß ungefähr ar Jnſurgenten von
gig nach dem Lager Osman Digmas bei Tamai heran

gezogen wären Einer Meldung deſſelben Bureaus aus Bombah
zufolge würden auch drei r Infanterie und ein Regi
ment Kavallerie eingeborener Truppen in der nächſten Zeit nach
Egypten eingeſchifft werden Ueber das Schickſal des
Oberſten Wilſon kommt eine tröſtliche Nachricht Nach
einem Telegramm aus Korti vom 9 d ſind Sir Charles
Wilſon und ſeine Begleiter durch den Dampfer Lord Beres
ford von der in der Nähe des Kataraktes von Shabluka ge
legenen Jnſel wo ſie Schiffbruch erlitten gerettet worden
Wilſon ift bereits in Korti eingetroffen und wird dem General
Wolſeley über die Einzelheiten der Rekognoszirung von Khartum
Bericht erſtatten Während der Reiſe wurde der Dampfer bei
Gubat durch die Aufſtändiſchen angegriffen die letzteren wurden

jedoch zurückgeſchlagen
Der fortdauernde Abzug der franzöſiſchen Truppen

aus e mit der Beſtimmung nach Oſtaſien ſoll
wie die Köln Ztg ausführt unter den Eingeborenen eine
J Erregung erzeugt und in ihnen die Vorſtellung wach
gerufen haben daß Frankreich wieder einmal in einen großen
Krieg verwickelt ſei Infolgedeſſen ſollen ſich aufrühreriſche
Velleitäten auf algeriſchem Boden bemerkbar machen

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wurde am
Dienstag von der Regierung die Vorlage über die

Herr ans Wilkow von Wilkenow
Ein Lebensbild

Von Jean R 22
Fortſetzung

3 Kapitel
Es war allerdings den Eltern Ulrikens nicht leicht geworden

eine ſo noble und elegante Ausſteuer für ſie zu beſorgen und
wenn man bedenkt daß die prachtvollen Tiſche Spiegel Ser

vanten W und Stühle einen Weizenboden möblirten ſo
wird man es er empfinden wenn man die Entbehrungen
betrachtet die die Majorin deshalb über ſich und über ihren
Gatten zu verhängen im Begriffe ſtand Zur Beruhigung
des geneigten Leſers wollen wir ihm aber vertrauen daß die
ſchönen Sachen ſchon in kurzer Zeit umquartiert und zwar
auf des Herrn Hans Wilkow von Wilkenow Anordnung in
ſeinem Lieblingszimmer einem ſehr hübſchen mit Sammet
ausgeſchlagenen Eckzimmer aufgeſtellt wurden Wir ſehen
daran daß der Bär ſeine Krallen einzuziehen Miene machte
und wenden uns jetzt zu dem Major und ſeiner Viktorine
Die letztere hatte nicht geſäumt ihr nothwendig gewordenes
Sparſyſtem ſogleich ins Werk zu ſetzen Unter dem Vor
wande der Kränklichkeit zog ſie ß4 aus den Kreiſen ihrer
Standesgenoſſen zurück und es fiel demnach niemand auf
als ſie plötzlich erklärte ihrer Geſundheit wegen ein kleines

aus nahe dem Stadtthore zu beziehen das mitten im Gartenag Sie erſparten dadurch die Hälfte der Miethe und die
Beſchränkung des Lokales machte alle geſelligen koſtſpieligenVerbindungen un Mit einem Geſub e das an
Freudigkeit grenzte überrechnete ſie in den letzten Tagen des
März ſchon die Summe welche abzuzahlen durch dieſe Maß
regeln möglich wurde und ſie erwartete ihren Gatten um
e wir en Reſultaten zu überraſchen

r

roßen Verſtörtheit ihr Zimmer und fragte haſtig ob einVett an ihn abgegeben 3 Die Majorin verneinte

Nun er kommt immer noch s genug und wird ſchon
nicht ausbleiben erwiederte der Major mit trauriger Bitter
keit Se Majeſtät haben geruht mich meines Dienſtes zu

ajor betrat aber mit den ſichtlichen Zeichen einer Dann
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Krankenverſicherung der Arbeiter eingebrachtWie wiener Blätter melden wird in Kreiſen öſterreichiſcher

e n n beabſichtigt die Regierung zur Ein
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ausgleicht zu veranlaſſen
Die Regierung des nord amerikaniſchen Staates

Kanada beabſichtigt beſondere geſetzgeberiſche Maßnahmen zu
treffen um zu verhindern daß ſich in Kanada eine Baſis für
die Ope rationen der Dynamitverſchwörer gegen
England und die fremden Staaten bilde

Von verſchiedenen Seiten wird gemeldet daß derkoreaniſche

Bismarck Herr von Möllendorff die Miniſter
präſidentſchaft für Korea angenommen habe Er ſoll
ſich mit zweien ſeiner bisherigen Gegner Foote und Aſton
ausgeſöhnt haben

Ein Spezialkurier aus Patagonien überbrachte wie der
Jndépendance Belge gemeldet wird die wichtige Nachricht

von einem durch die Jndianer des Nordens über
die Argentiner erfochtenen Siege Die Regierung der
argentiniſchen Republik hatte eine große Eroberungsexpedition
von Chaco aus organiſirt Eine Truppenkolonne ſetzte ſich
über Boqueron in Marſch und wurde zuerſt von einer indig
niſchen Avantgarde von 200 wohlbewaffneten Leuten angegriffen
die ihr bedeutende Verluſte zufügte Der argentiniſcheKommandant kehrte nachdem er e Truppen ſich hatte ver

ſchanzen laſſen ins Hauptquartier zurück um Verſtärkung zu
holen aber als er zurückkam fand er nicht einen einzigen
ſeiner Leute mehr am Leben ſie waren alle getödtet worden
Eine zweite diesmal ſehr ſtarke aus Jnfanterie Kavallerie
und Artillerie beſtehende Kolonne wurde nun alsbald auf
Boqueron dirigirt Aber ein Corps von 2000 Jndianern
unter den Befehlen des Kaziken Huetru machte eine geſchickte
Umgehungsbewegung überraſchte den Feind beim Eingang in
ein Defileé und vernichtete beinahe die ganze Kolonne Die
wenigen übriggebliebenen Soldaten flohen in unbeſchreiblicher
Unordnung von den Jndianern bis an die Zelte des Haupt
quartiers verfolgt wo ſich der Kriegsminiſter in Perſon be
fand An dieſem Tage machten die Jndianer ſehr viele Ge
fangene und erbeuteten eine Menge Vieh und Kriegsmaterial
Jhre Verluſte waren nur unbedentend Man weiß nicht was
für Folgen dieſes Unglück haben werde Jn Erwartung weiterer
Ereigniſſe konzentrirt ſich eine indianiſche Armee von 7000 Mann
in der Gegend von Cangalle Nach den letzten Berichten
aus BuenosAyres iſt der Befehlshaber der den Rückzug an
ordnete vor ein Kriegsgericht geſtellt worden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Petersburg 10 Febr Zum Zwecke der angekündigten

Regierungskontrolle für die Umſätze der Privat Eiſen
bahnen ordnet eine nunmehr veröffentlichte Gefetznovelle die Um

r der a Eiſenbahn Abtheilung der Reichskontrolle in eine Eiſenbahnſektion mit den Rechten eines Reviſions
Departements und die Kreirung von Lokalkontrollen auf der

boltiſhen MoskauBreſt und LoſowöSewaſtopolBahn an

Deutſches Reich
Berlin 10 Febr Se Maj der Kaiſer wohnte geſtern

abend der Vorſtellung im Schauſpielhauſe bei Heute vormittag ließ
ſich der Kaiſer mehrere Vorträge halten und nahm im Beiſein des
kommandirenden Generals des Garde Corps v Pape ſowie des

entlaſſen meine Kameraden haben mir es eben mitgetheilt
Die Majorin ſtarrte ihren Gatten erſchrocken an Kein Wort
wollte über ihre trocken gewordenen Lippen Ja Viktorine
ich bin in Ruheſtand verſetzt Es iſt ſo Es iſt auch im
Grunde natürlich was ſoll man denn mühſam immer einen
im Wege ſtehenden Mann überſpringen Fort mit ihm dann
iſt der Weg frei Der Bericht den man letzthin von mir
geleſen ſoll ſo voll orthographiſcher Fehler geweſen ſein daß
man eingeſehen hat ein Major müſſe beſſer Deutſch ver
ſtehen Natürlich die jungen Herren von Adel lernen jetzt
den Dienſt nach der Grammatik wir gingen nach Paris ohneGrammatik und befreiten auf gut Deuſſch unſer Vaterland

von der franzöſiſchen Grammatik Es iſt aber ganz natürlich
S Brrr geht über Verdienſt ich bin alſo mit Recht ver
abſchiedet

Allmächtiger Gott flüſterte die arme Frau von dieſer
unerwarteten Wendung ihres Geſchickes vollſtändig darnieder
worfen Allmächtiger und was ſoll nun aus unſeren
chulden werden Von der Penſion können wir ja kaum

anſtändig leben
Was kümmert s mich entgegnete der Major Mag ſie

der Staat bezahlen
Nachdem der erſte Schreck vorüber war fand die Majorin

allerlei Gründe dieſe Nachricht zu bezweifeln Jhre Zweifel
beruhten auf der Werthſchätzung ihres Gatten aber ſie r
die Erfahrung machen daß man von oben herab den Mann
von Verdienſt anders beurtheile wie ſie Der Major mochte
recht haben wenn man ſich daranſtieß einen Offizier von
mangelnder Schulbildung in höhere Chargen zu erheben in
Friedenszeiten nämlich Jm Kriege iſt das Mir und Mich
ine e 7z auf der Parade findet man es anſtößigGenug ver bſchied des Majors kam wirklich an und ſetzte

auf einige W die arme Majorin mit allen ihren Spar
ſyftemen und Abzahlungsentwürfen in die größte Verzweiflung

aber fügte ſie ſich geduldig ins Unabänderliche un
machte neue Pläne die allerdings jetzt auf Groſchen
erſparungen reduziren mußten Der

ſein Geſchick das er mit vielen theilte mit
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ouverneurs und des Kommandanten von Berlin die perſönlichen

mehrerer königlich ſächſiſcher und bairiſcher Artillerie
Offiziere des Kapitäns zur See Schultze Kommandanten der
I WerſtDiviſion und mehrerer anderer Offiziere entgegen
Mittags arbeitete der Kaiſer mit dem Generallieutenant von
Albedyll und dem Chef der Admiralität von Caprivi Der

ins nahm heute Vorträge und militäriſche Meldungen
entgegen

Berlin 10 Febr Der De re heute die Zoll
vorlage die ſich neben den kolonialpolitiſchen Fragen zum
wichtigſten Gegenſtand der Seſſion geſtalten wird in erſter
Leſung zu berathen begonnen Die Verhandlung wurde vom
Abg Rickert eingeleitet der in nahezu zweiſtündiger Rede
gegen die Vorlage zu Felde zog Der deutſchfreiſinnige Redner
richtete ſeine Angriffe vornehmlich gegen die Getreidezölle aus
welchen er eine Störung des öffentlichen Friedens eine Ver
bitterung der arbeitenden Klaffen hervorgehen ſah die Rache
des Volkes für die Vertheuerung der Nahrungs
mittel werde aber nicht ausbleiben Für die Vorlage machte
der Redner in erſter Linie die Nationalliberalen verantwortlich
90 Proz der Landwirthe könnten kein Getreide verkaufen und
hätten daher unter allen Umſtänden keinen Vortheil von dem
Zoll Noch unberechtigter womöglich ſei der vorgeſchlagene
Holzzoll die Preiſe für Nutz und Brennholz ſeien fort
während im Steigen begriffen und trotzdem verlangten die
Magnaten die die großen Forſten beſitzen eine neue Be
reicherung auf Koſten des armen Volkes Mit dieſem Geſetz
werde die ganze neue Wirthſchaftspolitik abgehauſt haben
Miniſter Lucius hob dagegen hervor daß die Nothlage der
Landwirthſchaft unleugbar und offenkundig ſei während die
Produktionskoſten und die öffentlichen Laſten fortwährend
ſtiegen ſei der Preis der Produkte in ſtetem Rückgang be
griffen Für eine Klaſſe die nahezu die Hälfte der geſammten
Bevölkerung ausmache habe der Staat die Pflicht einzutreten
wenn ihre Exiſtenzbedingungen gefährdet ſeien Es ſei keines
wegs wahr daß der Getreidezoll nur dem Großgrund
beſitzer zu gute komme Auch werde zum mindeſten
ein Theil des Zolles nachweislich vom Ausland ge
tragen Für die Vorlage trat ſodann der konſervative
Abg Frege ein du Frege brachte die noch über die
Regierungsvorlage hinausgehenden Forderungen der wirth
ſchaftlichen Vereinigung zum Ausdruck Abg
ſprach im Namen des der Vorlage abgeneigten Theiles der
nationalliberalen Partei in ruhiger auf viel thatſächliches
Material geſtützter Weiſe Er konnte zugleich darauf hinweiſen
daß wenn die nationalliberale Partei dieſer Vorlage gegen
über geſpalten ſei ſie ſtets in ihren Programmen die Ver
pflichtung auf eine beſtimmte zollpolitiſche Richtung aus
geſchloſſen habe Alsdann ergriff der Reichskanzler das
Wort ebenfalls in wohlthuend ruhiger ſachlicher und objektiver
Weiſe die Einwürfe und Bedenken der Vorredner zurück
weiſend und ſich namentlich We die Behauptung wendend
daß mit dieſer Politik eine Bevorzugung des Großgrund
beſitzes beabſichtigt ſei Den Schluß bildete der ultramontane
Abg v Schalſcha der heftige Ausfälle gegen die Deutſch
freiſinnigen richtete von denen wie der Redner ſelbſt hervor
hob ein großer Theil nur durch Unterſtützung des Centrums
gewählt ſei Morgen wird die Berathung fortgeſetzt werden

Berlin 10 Febr Die Arbeiterſchutzkommiſſion des
Reichstages lehnte heute den Antrag der Sozialdemokraten ab
die Verhandlungen der Kommiſſion bis zur Erledigung des ſozial
demokratiſchen Arbeiterſchutzentwurfs im Plenum auszuſetzen
Jm übrigen kamen die Berathungen wenig von der Stelle Die

Die häusliche Kalamität fiel weniger auf ſeine Schultern
als auf die ſeiner Gattin die mit ihren Gläubigern in Unter

en trat und die Leute welche durch die unerwartete
enſionirung des Majors in Schrecken geſetzt wurden und ſich

an den reichen Hans Wilkow von Wilkenow zu halten drohtenmit einer theuer erkauften Abzahlung zu beſchwichtigen ſuchte

Es gelang ihr Der gute Ruf der Familie Hoymer hielt ſie
fürs erſte von weiteren Schritten zurück die der armen

Majorin grliner als der Tod geweſen ſein würden
der Mobilienhändler in der Reſidenz der eine Forderung von
fünfhundert Thalern zu machen hatte trat mit der Droheiner Klage hervor als er die Verabſchiedung erfuhr und er

a wiederholte Bitten um h er endlich den
erſten September als den letzten einer Geduld Es
war im Grunde eine nutzloſe Friſtung nur durch ein
Gotteswunder von mittelloſen Menſchen binnen ſo wenigen
Monaten eine Summe dieſer Art e werden
dennoch aber athmete die Majorin froh auf als ſie die Reihe
von Tagen überblickte in welchen ſie Anordnungen und Pläne
entwerfen wollte um ſich Hilfe zu ſchaffen

Im Laufe dieſer Zeit hatte Ulrikegebür t Zerlehue e S ſie an iner
dem hartnäckigen Vorſatze ihres Schwiegervaters

r

mit rettungslos geſcheitert Ve
Rudolf als er ſah daß die Natur ſeines jungen Weibes

die in der Gefahr ganz willenlos
beluſtigte innerlich an den J ſeines
dieſer natürlichen Liebenswürdigkeit von böſem

voraus

Herz ſchon erweicht war gab
von der Verabſchi

bei

tte ſein den verl und ſeineehe ehe Kigg len de henen

Holtzmann

Willen

e bar Wr er es
ungewarnt ihren Weg gehen zu laſſen e

des Majors kund Ulrike war außer
ſich vor Schrecken kannte ihren Vaterzu wiſſen daß dieſe Käntung ſein Den deffe ver
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Iben werden in der nächſtenber auf die C n ne ezügli nträge erſtrecken

Im Abgeordnetenhauſe eröffnet das Centrum jetzt ſeinen
kirchenpolitiſchen Feldzüge Feſt Windthorſt bringt
ſeine bekannten Anträge auf Strafloſigkeit des Meſſeleſens
und Sakramenteſpendens ſowie Aufhebung des e Beide
wieder ein in den nächſten Tagen wird auch die Berathung
des Kultusetats beginnen und den Ultramontanen Gelegenheit
geben gegen die Verſumpfung des Kulturkampfes zu pro
teſtiren Es wird eine intereſſante ParallelAktion ſein der
Kulturkampf im Abgeordnetenhauſe und die Verhandlungen
über die Zollvorlage im Reichstag und ſoweit auch ſachlich
dieſe Fragen auseinanderliegen das Centrum wird es ſchon
ermöglichen einen Zuſammenhang zwiſchen ihnen herzuſtellen
Der kircheüpolitiſche Markt wird wieder eröffnet und wer
weiß ob nicht eine ſchroffe Zurückweiſung der klerikalen For
derungen im Abgeordnetenhauſe Schwierigkeiten für die Zoll
vorlage hervorrufen wird die nach der ſachlichen Stellung
der Mehrheit des Reichstags zu den Zollfragen nicht vor

den ſein würden Die eigenartige Doppelſtellung die das
entrum jetzt in unſerem politiſchen Leben einnimmt tritt in

der Situgation wie ſie ſich gleichzeitig im Reichstag und Ab
geordnetenhauſe darſtellt recht bezeichnend hervor und man
darf geſpannt ſein was für Verwicklungen ſich daraus noch
ergeben werden

Seitens der Reichsregierung werden der Budget
kommiſſion des Reichstags behufs weiterer Berathung
über die Nachförderüngen für Kamer un zahlreiche Aktenſtücke
Verträge mit den Häuptlingen c und ſonſtige Nachweiſe über
dortigen Ländererwerb zugehen Auch eine neue Folge desWeißbuches iſt in Vorbereitung begriffen und ſoll demnächſt

zur Vertheilung kommen

Die Voſſ Ztg glaubt melden zu können es gelte als
ſicher daß das Kameruner Schutzgebiet eine ſtändige
Garniſon erhalten wird Das genannte Blatt hat erfahren
daß auf der kaiſerlichen Werft in Kiel die aus der Liſte der
aktiven Kriegsfahrzeuge geſtrichene ehemalige gedeckte Korvette

Hertha als Kaſernenſchiff für 800 Mann hergerichtet wird
um demnächſt nach Kamerun geſchleppt zu werden Die Hertha
iſt vor reichlich 20 Jahren auf der danziger Werft gebaut ſie
iſt ein Holzſchiff und hölzerne Schiffe ſollen in den Tropen
geſünder und angenehmer ſein als die eiſernen Die ganze
Erzählung erſcheint uns etwas fragwürdig

Sitzung auf die Spezialberathunen d s

In Bezug auf die finanzielle Tragweite des Geſetz
entwurfes betreffend die Penſionirung der
Volksſchullehrer hat der Abg Frhr von ZedlitzNeukirch
der mit der Vorberathung des Geſetzentwurfs betrauten Kom

iſſion folgende Berechnungen unterbreitet
1 Mehrbedarf für 188687 Der für die erſte Zeit nach dem

iur des Entwurfs zu gewärtigende Mehraufwand der
taatskaſſe ſetzt ſich aus zwei Faktoren zuſammen dem Mehr

aufwande infolge der Uebernahme der laufenden Penſionen auf
die Staatskaſſe 6 und demjenigen welcher bei der zu ge
wärtigenden Neupenſionirung eintritt a der Geſammtbetrag
der laufenden Penſionen betrug 1878 1,913,880 M Peterſilie
Preußens öffentliche Volksſchulen Zeitſchriſt des ſtat Bur 1883
S 80 war 1883 nach den Angaben des Herrn Kultusminiſters
in der Sitzung vom 5 März 1883 auf rund 2 Million ge

iegen dürfte mithin im nächſten Jahre 2,400,000 bis 2,500,000
betragen Von dieſem Betrage gehen der bereits vom Staate

übernommene Antheil ſowie die den bisher Verpflichteten ver
bleibenden Bruchtheile der 1200 M überſteigenden Ruhegehalte
ab 1878 betrugen die Staatszuſchüſſe 13 44 Proz des Geſammt
betrages der Ruhegehälter ſeit jener Zeit iſt der verhältniß
mäßige Antheil des Staates eher geſtiegen als ganten mithin jetzt
auf mindeſtens 350,000 M zu veranſchlagen Rechnet man ferner
den freilich nicht ſehr hohen Betrag der den bisher Verpflichteten
verbleibenden Penſionstheile S 6 ab und nimmt man mit dem

rrn Kultusminiſter an daß der Dispoſitionsfonds von 860,000
zunächſt in voller be fortzubewilligen iſt ſo ergiebt ſich

als Meyhraufwand infolge der Uebernahme der laufenden
Penſionen auf den Staat wenig mehr als 2,000,000 M
b Den Mehrbedarf für neue Penſionirungen gab Herr
von Goßler in der erwähnten Sitzung auf Grund zu
perläſſiger Schätzung auf I Millionen M an Dieſer
Betrag ſtelle jedoch nicht das alsbald hervortretende Mehr
erforderniß ſondern den im Laufe der Zeit bis zur Erreichung
des Beharrungszuſtandes zu gewärtigenden Mehrbedarf dar
Die Grundlagen dieſer n ſind nicht angegeben ein
Urtheil über die Richtigkeit derſelben läßt ſich daher nicht ge
winnen Jedenfalls bleibt der zunächſt zu gewärtigende
Mehrbedarf weit hinter jener Summe zurück Die Mißſtände
des jetzigen Penſionirungsſyſtems treten beſonders auf dem
platten Lande und in den kleinen Städten hervor das Bedürf
niß vermehrter Verſetzung in den Ruheſtand iſt daher einer
ſeits ein beſchränktes andererſeits kommen dabei zumeiſt nur
Lehrer mit verhältnißmäßig niedrigem Dienſteinkommen in Be
tracht Rechnet man aber ſelbſt die infolge des Geſetzes zu ge
wärtigende außergewöhnliche Vermehrung der Penſionirungen
auf 20 Proz der Geſammtzahl der Emeriten 3700 3800 und
die Durchſchnittspenſion auf 840 entſprechend der Maximal

on von einem Einkommen von 1000 M neben freier
ohnung und Feuernng ſo ſtellt ſich der Mehrbedarf auf

750 840 630,000 mithin der h h Mehraufwand
ſür 1886/87 hochgerechnet auf rund 2,700,000 M

2 Mehrbedarf zur Zeit des Beharrungszuſtandes Der Ge
ſammtbetrag der Lehrerpenſionen auf der Grundlage des Staats
penſionsgeſes iſt von Herrn von Goßler in der mehrerwähnten
Sitzung vom 5 März 1883 auf rund 4 Millionen Mark an
gegeben Davon geht der dem Staate bereits obliegende Be
trag von rund 350,000 M ab dagegen iſt ein Zuſchlag infolge
des vorgeſchlagenen Penſionsminimums von 450 M nicht ein
uſtellen weil der Mehrbedarf bei dem Unterſtützungsfonds und

die Beſchränkung der Uebernahme auf die 1200 M nicht
überſteigenden Penſionstheile reichlich ausgeglichen wird Die
aber erſt nach einer längeren Reihe von Jahren ſich heraus
ſtellende r r n der Staatskaſſe ſtellt ſich daher
auf etwa 650,000 M

3 Die Entlaſtung der Amtsnachfolger von Emeritengehältern
ſtellt ſich auf nahezu 13,5 Proz des Geſammtbetrages der
letzteren mithin auf 300 bis 350,000 M die Erleichterung der
Gemeinden auf mindeſtens rund 1,700,000 M

Aus Bern geht der Neuen Züricher Zeitung nachfolgendes
Telegramm zu das wir unter allem Vorbehalt wiedergeben Jn
Frankfurt a M wurde der Anarchiſt Kuttmann arretirt
er weil er im Verdacht ſteht an dem Mord des
Polizeirath Rumpff betheiligt zu ſein Kuttmann wurde vor
einigen Monaten wegen Verbreitung des Stellmacher Plakats in
Burgdorf gerichtlich beſtraft und dann aus dem Gebiete der Eid
genoſſenſchaft ausgewieſen

Trier 10 Febr Die Trierſche Zeitung veröffentlicht den
Aufruf eines Comites an deſſen Spitze Ober Bürgermeiſter
de Nys ſteht zu Sammlungen für eine Ehrengabe als
Nationaldank für den Reichskanzler Fürſten Bismarck

Halle den 11 Februar
Der Halleſche Börſenverein hielt geſtern nachmittag

ſeine Generalverſammlung Zunächſt wurde dürch Hrn Lindner
Bericht über die Rechnung des vorigen Jahres erſtattet
und auf Grund ſeiner Reviſion dem Rechnungsleger Decharge
ertheilt Nach Ausweis des Gewinn und VerluſtKonto s
betrugen die Einnahrien 1884 2055 60 worunter 1835 50 M
Mitgliederbeiträge und die Ausgaben 1589 69 M Das Vereins
vermögen bezifferte ſich auf 3672 27 M Der Etatsentwurf
für 1885 a eine Einnahme von 2050 M
gabe von 1600 M aufweiſt wurde durch Hrn Boehr vor
getragen und fand Zuſtimmung Es folgte nun die Wahl von
6 Vorſtandsmitgliedern welche auf die Herren Wilhelm
Hildebrandt Bernhard Lindner Wilhelm Boehr Otto
Gille Karl See Hermann Arndt fiel Die Abſtim
mung ergab die Anweſenheit von 36 Mitgliedern An nächſter
Stelle der Tagesordnung ſtand der Antrag wegen Ankauf
eines Börſengebäudes Der Vorſitzende Hr Liebau legte
zunächſt eingehend dar welche Gründe den Vorſtand bewogen
taben dem Erwerb eines eigenen Börſengebäudes näher zu
ſreten Ein Theil der Vereinsmitglieder ſammelt ſich wie es
ſeit den 30er Jahren Brauch iſt noch immer am Klausthor um
dort auf offener Straße die Geſchäfte abzuwickeln während wohl
die meiſten ſich des unteren Schützenhausſaales bedienen
der für 600 M jährlich dem Verein zu ſeinen Börſenverſamm
lungen überlaſſen iſt Die Mehrheit des Vereins wünſcht dringend
daß zwiſchen dem Handel des Klausthors und des Königsthors
eine Verbindung hergeſtellt die Zuſammenkünfte der Börſe kon
zentrirt werden Auch die Handelskammer war mit dieſer Sache
bereits befaßt und würde falls ſie ein eigenes Handelskammer
gebäude errichtet tie den Verein wohl berückſichtigt haben
Der Vorſtand hat ſich weiter damit beſchäftigt und das Grund
ſtück des Hrn Biermann auf dem Großen Berlin zum
Preiſe von 60,600 M bis 15 März d J für den Verein an
a laſſen Zum Exwerb des Grundſtücks wird es der Er
angung von Korporationsrechten bedürfen worin der Magiſtrat
den Verein gern unterſtützen wird An die Form der Aktien
geſellſchaft iſt auch gedacht worden doch würde dieſelbe nur wenn
jene verweigert würden gebraucht werden Der Bau desSaales der an der Neuen Promenade angelegt werden ſoll da

es vortheilhafter erſcheint das Vordergebäude am Berlin unver

ändert zu laſſen d usführu20,000 M koſten Die von Hrn Steinhauf angefertigten Skizzen
lagen der Verſammlung vor Nach der einen würde der Saal 256 am
Fläche faſſen alſo eine Größe von weit über die Hälfte des bisher be
nutzten Saales haben Durch dieſen Erwerb würden die Mit
gliederbeiträge vorausſichtlich nicht geſteigert werden da einerſeits
auf freiwillige Beiträge der Jntereſſenten gerechnet werden darf
andererſeits das Grundſtück eine angemeſſene Verzinſung ver
ſpricht Es ließe ſich wohl mit dem Saale auch eine Gaſtwirth
ſchaft verbinden Faſt alle Mitglieder welche zur Sache das
Wort nahmen waren der Meinung daß ſich das geräumige
Biermann ſche Grundſtück wegen ſeiner centralen Lage ſowie wegen
der Nähe der Poſt trefflich für die Börſenzwecke eigne Das
Bedenken es könnte der Saal nach wenigen Jahren ſchon ſich
als zu klein erweiſen wurde mit dem Hinweis beſeitigt daß der
Umfang des Grundſtückes einen Anbau leicht geſtatte und die
Saalſkizze ja auch keine definitive ſei Mit etwa Dreiviertel
Majorität wurde der Antrag des Vorſtandes an
genömmen was Hr Liebau unter Dankſagung für das er
wieſene Vertrauen feſtſtellte Weiter wurden die projektirten
Bahnlinien zwiſchen der Saale und dem Bahnhofe
beſprochen Hr Liebau zeigte wie ſich die Linie König
ſtraße Neue Promenade in jeder Beziehung als ſchwierig heraus
geſtellt habe und beleuchtete ſodann die Vortheile die eine
über den Böllberger Mühlrain und die Pulverweiden zu
führende Bahn für Halle haben würde Dieſer welche normal
ſpurig ſein könnte was bei der innerſtädtiſchen nicht möglich wäre
ließen ſich eine Reihe wichtiger induſtrieller Unternehmungen an
ſchließen die Bahn würde ſowohl für die Klausthorvorſtadt wo
der Werth der Häuſer eher zurück als vorwärts gekommen iſt
wie für den Süden der Stadt wichtig ſein der letztere biete noch

war ſie noch nicht gelangt daß Herr Hans ihre Eltern zuHans Wilkow betrachtete verſtohlen ſeine Frau Tochter
während ſie in kindlicher Treuherzigkeit von den früheren
knappen Einrichtungen erzählte und wie ihre armen Eltern
nun endlich ſorgenfrei hätten in die Zukunft ſehen können
Ach ſie ahnte nicht welche Opfer zu der ſplendiden Aus
ſtattung ihrer eigenen Perſon nöthig r waren Der
Stolz ihrer Mutter hatte ihr vorenthalten auf welche Weiſe
dieſelbe herbeigeſchafft worden war

Wollen Sie hinüberfahren Frau Tochter fragte er end
lich mitleidig die vier Braunen haben Zeit Ulrike ſah
überraſcht zu ihm auf Es gehörtej zu Herrn Hans Eigen
thümlichkeiten daß er ſeinen Poſtzug lieber im Stalle als
auf der Landſtraße ſah und bewunderte Ja ja Es iſt
mein Ernſt Und ſagen Sie Jhren Eltern Hans Wilkow
von Wilkenow s Beutel ſtände ihnen zu Dienſt ſie ſollten
ihm ſagen wo es fehlte Und nun laſſen Sie das Weinen
ich kann s nicht ſehen wenn Sie Thränen vergießen Rudolf
lachte verſtohlen und er lachte noch ſtärker und zwar ganz
unverhohlen als er mit Ulrike r in der Nacht zurückkam
und ſeinen Herrn Vater in höchſt eigener Perſon am Thor

e e eer die e Frau ſorgſam aus
Wagen hob und wie ein Kind die Treppe hingufführte Jm

immer angelangt ſah er ihr forſchend ins Geſicht Nun
au Tochter wie ſteht es Nicht wahr der Menſch ſtirbt

e e u a ſouiri wie Ich ſehe Sie lachen
7

So weit hatte es Ulrike alſo ſchon gebracht aber vahin

einem Beſuche auf Zederlehne eingeladen hätte Jhre An
ſpielungen rn überhörte er oder beantwortete ſie mit einem
unwilligen Kopfſchütteln und mit einem böſen Blicke

Der Sommer verflog darüber Ulrike fuhr häufig zu
ihren Eltern und fand ſie immer in guter Laune Dadurch
verbarg ſich der ohnehin ahnungsloſen jungen Fran die heran
rückende Geldnoth derſelben ganz und gar Jhre glänzende
Lage hätte ſie bei einiger Bekanntſchaft mit dieſen Verlegenheiten ohne große Schwierigteiten in den Stand ges mit

einem Worte alles zu tilgen was ihre Mutter quälte nach
dem jedoch das Anerbieten von Herrn Hans Wilkow s Beutel
mit wahrer Todesverachtung zurückgewieſen war wagte ſie es
n wieder d Punkte zurückzukommen

it dem Ende des Sommers wurden aber der jungen Frau
die kleinen Reiſen zu den Eltern beſchwerlich Sie lebte in
guter Hoffnung Sie wurde oftmals traurig daß ſie den
troſtreichen Zuſpruch ihrer erfahrenen Mutter entbehren mußte

und ſie dpet in eine gelinde wenn ſie daran
dachte daß ihr der mütterliche Beiſtand in einer Stunde
fe c ſolle die ſie mit Herzklopfen und Freude zugleich herbei
wünſchte

Jn ſolcher Stimmung ſie denn im Monat Auguſt
einmal einen aften Angriff auf Herrn s Sie nahmnicht gerade re Biſnche u ſt ſ e e wehrte den

r aberhervorquellenden Tropfen nicht die langſam ihre Wangen netzten

als ſie A len Worte liehihren Angſtgefüh wagen ihn Worte vorh folgt

und eine Aus

dürfte mit den ſonſt nöthigen Ausführungen

eine Menge Raum für gewerbliche Anlagen denen die Nähe der
Verbindungsbahn zu gute kommen würde Wegen vorgerückter
Stunde kam über dieſen Gegenſtand keine längere Beſprechung zu
tande doch war man allſeits mit einer Reſolution einverſtanden
ie folgenden Wortlaut hatte

Die heute zur Generalverſammlung vereinigten unterzeichneten
Mitglieder der Halle ſchen Getreide und ProduktenBörſe er
klären hierdurch daß ſie von der Anlage einer normalſpurigen
Güter Eiſenbahn zwiſchen der Saale Ladeplatz der Kettenſchiff
fahrt und dem Bahnhofe eine weſentliche Förderung der Interhen des Handels und der Jnduſtrie am hieſigen Platze er
warten namentlich wenn den zahlreichen induſtriellen Etabliſſe
ments im Süden der Stadt welche noch keine Bahnanſchlüſſe
beſitzen ſowie neu entſtehenden Fabriken und Geſchäften in
möglichſt weitem Umfange durch die qu Güter Eiſenbahn
Gelegenheit zum Anſchluß geboten wird Die genannten

n ſind der Anſicht daß die Linie Bahnhof Böll
berger ühlrain Zweiglinie Thurmſtraße Pulverweiden
Pfännerſchaftl Saline Wiekshafen den angedeuteten Geſichts
punkten in hohem Maße Rechnung tragen würde und
empfehlen dieſelbe zur Ausführung Folgen die Unterſchriften

Meteorologiſche Station

10 Febr 10 U abs II Febr 6 U mgs
Barometer Millimeter 758,07 769,30Thermometer Celſius ö,6Relative Feuchtigkeit 92 872Wind NO 1 O16 U früh Thaupunkt n d K H 1,3

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
10 Febr 8 U morgens Das Barom war im weſtlichen Europa gſtiegen

und der Luſtdruck wieder gleichmäßiger geworden Am tiefſten ſtand das
Barom in einem Streifen der ſich von der Nordfee nach dem Schwarzen
Meere erſtreckt Jm öſtlichen Europa hielt das Froſtwetter bei öſtl Winden
noch an aus dem weſtl Mitteleuropa wurden zahlreiche Regen und Schnee
fälle gemeldet Haparanda 768 1 Süd leicht bedeckt Moskau 771 21
Süd ſtill bedeckt Hamburg 759 2 Südoſt ſtill bedeckt Wien 759 2 Weſt
mäßig wolkig Karlsruhe 761 4 3 Südweſt ſchwach bedeckt Paris 763 1
Süd mäßig bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 11 Febr Die Aenderungen in der Luftdruck

vertheilung und in der Höhe des Barometerſtandes über Europa
ſind ſehr wenig deutlich in einem beſtimmten Sinne ausgeprägt
ſodaß auch die Fortdauer der beſtehenden Witterungsverhältniſſe
im allgemeinen als wahrſcheinlich zu bezeichnen iſt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die durch die hiſtoriſche Forſchung vieler Jahrzehnte ſchon ſi

fortziehenden Unterſuchungen über die genaue Lage des Schl r a
feldes auf welchem Varus der Vereinigung deutſcher Stämme
unterlag hatten bisher ein untrügliches Reſultat noch nicht er
geben Jn der neueſten Zeit jedoch ſcheint man Anhaltspunkte
ahnne zu haben welche eine ganz unfehlbare topographiſche
Beſtimmung jener Ruhmesſtätte des deutſchen Volkes ermöglichen
Am 15 Januar hielt Prof Mommſen über dieſes Thema in
der Akademie der Wiſſenſchaften zu Berlin einen Vortrag der in
dem jüngſt ausgegebenen Sitzungsberichte vorliegt Aus den Be
richten der römiſchen Schriftſteller ergiebt ſich mit Sicherheit
daß die Schlacht zwiſchen der Ems der Weſer und der Lippe
h hat Eine nähere Beſtimmung geſtattet aber die
kritiſche Verwerthung der zahlreichen Münzfunde welche ſeit einer
Reihe von Jahren bei Schloß Barenau und in der Umgegend
von Barenau gemacht worden ſind Ein großer Theil der
Münzen befindet ſich im Beſitze des Erblanddroſten von Bar
auf Barenau Kürzlich haben der Arzt Hartmann in Lintorf und
Gymnaſiallehrer Höfer in Bernburg auf dieſe ſchon vor längerer

eit bekannten aber vergeſſenen Münzfunde aufmerkſam gemacht
m Antrage der berliner Akademie hat ſie Ende vorigen Jahres

Herr Dr Menadier vom berliner Münzkabinet an Ort und Stelle
unterſucht Auf Grund des von Herrn Menadier erſtatteten
Berichtes kommt Mommſen zu dem Schluſſe daß die Armee des
Varus im venner Moore zu Grunde gegangen iſt Das venner
Moor liegt nordöſtlich von Osnabrück zwiſchen Engter und Venne
nicht weit von Barenau am Wihen Gebirge wo die engterſchen
Berge wie ein Dreieck nach Norden vorſpringen ſo daß
zwiſchen dieſem und dem Moore ein förmlicher Engpaß entſteht
der für eine auf dem Marſche befindliche Armee ein böchſt
gefährliches Defilé abgeben mußte Die in und bei Barenau
nern Münzen rühren von den römiſchen Offizieren und
oldaten her welche im venner Moore ihren Tod gefunden haben

Es ſind darunter zahlreiche römiſche Gold und Silbermünzen
e aus der Zeit bis zur Varusſchlacht darunter gut erhaltene

tücke welche auf net Umlaufszeit weiſen Ein Theil der bei
Barenau gefundenen Münzen wurde nach England verkauft oder
iſt nach anderen Orten zerſtreut worden Aus alledem ergiebt
ſich noch daß das m nicht auf ſeinem richtigenPlatze ſteht und daß ferner der Teutoburger Wald von rechts
wegen umgetauft werden müßte

Hofrath ne in Meiningen hat mit dem Jmpreſario
Rupert Mahortſchitſch einen Kontrakt über eine Tournée der
Meininger in Jtalien für die Monate Dezember 1885 bis
ebruar event März 1886 abgeſchloſſen Die Tournée wird die
tädte Trieſt Venedig Mailand Florenz Neapel Rom und

Turin umfaſſen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

S Könnern 9 Febr Auch hier iſt auf Anregung des Hrn
Bürgermeiſter San ein Lokal Comite beſtehend aus den
Spitzen der Behörden und den Notabeln der Stadt zuſammen
getreten um für die Sammlung eines Fonds zur Ehrengabe
reſp einer Bismarckſtiftung zu Ehren des 70 Geburtstages
des Fürſten Reichskanzlers zu wirken Der von der Provinz
Sachſen vom 1 Okt v J ab für die Provinzial Kreis und
Kommunalbeamten gebildeten Krankenkaſſe iſt auch die Stadt
Könnern mit ihren penſionspflichtigen Beamten beigetreten Das

l iſt dahin geregelt daß die Gemeinde und die
betr Beamten je die Hälfte tragen

K Burg 10 Febr Auch hier hat ſich unter dem Vorſitze
des Herrn Landrath v Plotho aus den n en
ein Comite gebildet welches in den hieſigen Blättern einen
Aufruf zur Zeichnung von Beiträgen für die zu Ehren
unſeres großen Kanzlers des Sohnes der Jerichow ſchen
Lande des Ehrenbürgers unſerer Stadt an ſeinem 70 Geburts
tage zu errichtende Stiftung erläßt Die Pfarrſtelle
an der hieſigen reformirten Kirche welche ſeit November
v J vakant iſt findet immer noch keinen Bewerber Das
Presbyterium dem das Vorſchlagsrecht zuſteht will noch bis

März d J warten findet ſich alsdann kein Bewerber ſo
wird das Presbyterium auf ſein Vorſchlagsrecht verzichten und
dem Pro in Magdeburg die Sache anheimgeben Vor
einer Woche iſt hier ein Kind mit 6 an jeder

and geboren worden Am Sonnabend feierte der hieſige
adfahrerverein im Schumann ſchen Saale ein glänzendes

Koſtümfeſt Der Konſumverein Burg ſucht die Gee ung der Generalverſammlung nach ſein Schnitt waaren
geſchäft vergrößern zu dürfen

44 Roßleben 9 Fee Die hieſige Zuckerfabrik der172 Lüttich Sohn hat in ihrer dieſer Tage beendeten dies
rigen Campagne 822,474 Etr Rüben veraxbeitet Die
ereinsfabrik zwiſchen hier und Bottendorf gelegen verarbeitete

382,314 Ctr
oo Eislebeu 10 Febr Am wurde in der g

wäſche der Zellermühle hierſelbſt die 83 jährige Wittwe



todt aufge unden e zzrau garte gauftg mik Kagrungsſorgen zuanwſen und deshalb fhon mehrfach Abſicht Ankgeſprochen

ihrem Leben ein Ende zu machen Selbſtmord iſt daher ganz
unzweifelhaft

J Hettſtedt 10 Febr Geſtern feierte das älteſte Mitglied
des Oberwiederſtedter Kriegervereins der Veteran Lehmann
im Kreiſe ſeiner Angehörigen den 90 Geburts tag Der Ju
bilar kämpfte ſchon in den Freiheitskriegen mit und erfreut ſich
noch jetzt großer Rüſtigkeit Der uns vom k Konſiſtorium innet eſtellte dritte Prediger Hr Paſtor Henſ hre wird

ein Am en 18 d antreten Die per önliche Vorſtellung bei den
ieſigen Amtsbrüdern und dem Magiſtrate iſt bereits erfolgt

ie man hört ſoll die Gewerkſchaft beabſichtigen ein evangVeihaus zu eröauen Bis zur Fertigſtellung deſſelben wird in
unſerer Kirche in der bisherigen Ordnung ein Abendgottesdienſt
eingerichtet werden Seit einiger Zeit beſteht auch für die katho
liſchen Arbeiter in Helbra ein ſolches Bethaus

x Naumburg 10 Febr Der Knabe Reinsberger der
durch einen Glasſcherben am Kopfe verwundet worden war iſt
am Sonnabend ſeinen Verletzungen in der jenger Klinik erlegen

Eine neue Meſſer Affäre hat ſich am Sonnabend abend
auf der Almricher Chauſſee zugetragen Der Arbeiter R ſoll
dabei den Handelsmann K mit dem Meſſer ſo in die Bruſt ge
ſtochen haben daß letzterer hoffnungslos darnieder liegt

Schkeuditz 10 Febr Dieſer Tage wurde auf einer
Wieſe des Ritterguts Modelwitz durch das Hochwaſſer angetrieben
die Leiche eines unbekannten etwa 50 Jahre alten Mannes
aufgefunden Dieſelbe war ſtark mit Schlamm bedeckt und
ſchien ſeit längerer Zeit im Waſſer gelegen zu haben da dieGeſichtszüge nicht mehr zu erkennen waren Außer verſchiedenen

anderen Sachen fand man bei Durchſuchung der Taſchen einen
Steuerzettel der Gemeinde Sellerhauſen auf den Nanten

Wilhelm Winkler lautend vor Aeußere Verletzungen waren an
der Leiche nicht wahrzunehmen

Staßtfurt 10 Febr Geſtern wurde hier unter allge
meiner Betheiligung der e der im Leopoldshaller Salz
ſchacht durch niederſtürzende Salzmaſſen verunglückte Bergmann
Junghaus beerdigt Der durch einen Sturz von der Tages
arbeit in den Schacht hinein verunglückte Bergmann E aus
Neundorf hat ebenfalls ſeinen Geiſt aufgegeben E ſcheint durch
eigne Unachtſamkeit den Tod gefunden zu haben

S Eisleben 9 Febr Die jetzt hier herrſchende rege Bau
thätigkeit und der daraus folgende große Bedarf an Bau
materialien ſind die Veranlaſſung geweſen daß ein kleines indu
ſtrielles Unternehmen vollendet iſt eine ſchmalſpurige Bahn
für Pferdebetrieb welche von der Sandgrube des Hrn
Oekonom Peter in Unterrißdorf bis hart an die Stadt führt
Der zu Bauzwecken ſich ſehr gut eignende und ſtark begehrte Kies
ſand dieſer Grube der wegen des oft grundloſen Feldweges
ſchwer zu beſchaffen war wird an der Vogelwieſe hart am Logen
ar re abgelagert und ſo den Konſumenten bequem zur Abnahme
geſtellt

Dem Hauptmann Dorſch vom Magdeb FußArt Regim
Nr 4 und Vorſtand des Artillerie Depots in Erfurt iſt die Ge
zehmigung ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen Ritter
eben erſter Klaſſe des Königl würtembergiſchen Friedrichs
rdens

3 Zahna feiert der Superintendent Voigt der dort
ſchon ſeit 30 Jahren thätig iſt am 18 d ſein 50jähriges Amt s

jubiläum
Dem Kreis Jerichow II iſt anetet worden den Zins

fuß derjenigen Anleihen zu deren Aufnahme der Kreis durch die
Privilegien vom 30 April 1880 und 13 Juli 1881 ermächtigt iſt
gemäß dem Kreistagsbeſchluſſe vom 27 Oktober v J von vier
einhalb auf vier Proz herabzuſetzen

d Zerbſt 10 Febr Geſtern am Schaumarkttage brachte
das Verſchwinden zweier kleinen Mädchen von 6 und 8
Jahren die ganze Stadt in Bewegung Um 4 Uhr hatten die
Kleinen die Schule eine Privatvorſchule zur höheren Töchter
ſchule verlaſſen und waren ſeitdem verſchwunden Um 10 Uhr
abends nachdem alle Nachforſchungen ſich als vergeblich erwieſen
hatten wurde die freiwillige Feuerwehr alarmirt die denn auch
die ganze Nacht die Stadt und nächſte Umgebung ſowie die
durch die Stadt fließende Nuthe an der die Kinder auf der
Altenbrücke zuletzt geſehen waren unermüdlich aber leider erfolg
los durchſuchte Heute früh 8 Uhr fand man endlich weil in
zwiſchen das Waſſer der Nuthe abgeleitet war die eine Kleine
todt im Kanal im Schloßgarten bis dorthin war der Körper
unter der Stadt entlang geſchwemmt und um 10 Uhr das andere

Kind ebenfalls todt nur wenige Schritte von der Stelle an der
die Kinder höchſtwahrſcheinlich in s Waſſer gefallen ſind Das
zweite Kind war unter dem Brückenbogen an einem Gasrohr
hängen geblieben Dieſer erſchütternde Unglücksfall der zwei
angeſehene Bürgerfamilien ſo hart trifft wird wohl eine Ver
anlaſſung geben die offenen Schöpfſtellen der Nuthe die in drei
Armen die Stadt durchfließt und in verſchiedenen Straßen ſolche
Schöpfſtellen hat weniger leicht zugänglich zu machen

4 Leipzig 10 Febr Jn dem benachbarten Lößnig erſtach
am 2 Nov v wie ſ Z mitgetheilt der 30jähr Pauſch ſeinen
ſalnn tigen Schwager Sergeant Rentſch mittels eines Regen
chirms ſodaß R ſofort todt niederſtürzte Fs beſchäftigte die
Affäre das Schwurgericht Pauſch welcher mit Rentſch zu
ſammen beim Militär ſtand hat dieſen einmal wegen
kommens angezeigt De
Verſöhnungsverſuche blieben erfolglos Am 2 Nov v J nun
am Kirmeßtage in Lößnig war Rentſch mit ſeiner Braut der
Schweſter des Pauſch ſowie dieſer welcher ſich inzwiſchen als
Reſerviſt verheirathet hatte zuſammen auf dem Tanzſaal Beide
entfernten ſich einmal um ein Bedürfniß zu befriedigen Jm
Dunkeln entſteht zwiſchen beiden ein Streit beide würgen ſich und
fallen zu Boden Pauſch flieht endlich und will vor dem hinter
ihm herſtürmenden Sergeanten in einem Hauſe Schutz ſuchen
Doch die Thür iſt verſchloſſen Jn ſeiner Noth hält er ſeinen
Regenſchirm ſo unglücklich dem R entgegen daß er ihm 5 em tief

uſpät

ins linke Auge fährt und die Spitze abbricht Todt fällt R nieder M
Wegen vorſätzlicher Körperverletzung wurde Pauſch zu 10 Monaten
Gefängniß unter Anrechnung von 2 Monaten Unterſuchungshaft
verurtheilt

S Ans der Lauſitz 9 Febr Die Zahl der Kranken der
kottbuſer Garniſon iſt auf 160 geſtiegen Die Schwerkranken
ſiud im Garniſonlazareth untergebracht die Leichtkranken in der
Kaſerne verblieben Die Krankheit äußert ſich durch große
Mattigkeit dauernde Neigung zu Schlaf Kopfſchmerz
heftiges Fieber Konvulſionen im Leibe und Erbrechen
und ſoll wie ſchon angedeutet durch den Genuß von mit
Baryt Schwerſpath ver giftetem Brod verurſacht worden
ſein Ein Diviſionsarzt leitet die Unterſuchung Beim dritten
Bataillon in Kroſſen ſollen ebenfalls einige bezügl Krankheits
Erſcheinungen aufgetreten ſein

m Deſſau 10 Febr Wie bereits bekannt iſt der Landtag
des Herzogthums zum 16 d einberufen Die Abgeordneten
treffen bereits am 15 in Deſſau ein um der kirchlichen Feier in
der St Marien Schloß Kirche beizuwohnen und um 3 Ubr
nachmittags Sr Hoheit dem e vorgeſtellt zu werden
welcher die Abgeordneten zur Tafel befohlen hat

I Bernburg 10 Febr Seitens des Hrn Oberbürgermeiſters
iſt zu morgen eine Verſammlung von hervorragenden Perſönlich
keiten der Stadt einberufen um wegen einer Ehrengabe für den
Fürſten Bismarck ein Lokal Comite zu bilden

VII Raguhn 10 Febr Zwiſchen unſerer Stadt und demirre bbrde befand ſich vor Jahren eine Braun
kobhlengrube deren Betrieb jedoch bald wieder eingeſtellt
wurde Nachdem man nun lange Zeit hindurch die Sache un
beachtet gelaſſen hatte machte man im vorigen Sommer wieder

Daher war der Groll entſtanden Mehrere

Bohrverſuche Dieſelben ſchienen ein günſtiges Reſultat zu haben
denn man traf ernſtliche Veranſtaltunge das Bergwerk wieder ins
Leben zu ruſen Es war ſchon von Anlegung einer Kohlenbahn c
die Rede doch plötzlich wechſelte das Feldgrundſtück einige mal
die Beſitzer und die jetzige Eigenthümerin eine auswärtigeFirma hat neulich die Vorbereitungen wieder aufgegeben wie

man hört wegen zu geringer Mächtigkeit des Kohlenlagers und
die Einwohner aller winliegenden Ortſchaften ſind um eine Hoffnung
ihr Feuerungsmaterial billiger zu bekommen die nächſtenGruden ſind 3 Stunden von hier entfernt ärmer geworden

Die herzogl Kreisdirektion zu Deſſau hat an die ihr unter
ſtellten Bürgermeiſter ein Rundſchreiben erlaſſen in welchem ſie
dieſelben bittet Samm lungen betr des Nationalgeſchenkes
an den Reichskanzler veranlaſſen zu wollen Infolgedeſſen iſt
rei unſere Kleinſtadt ſchon ganz reſpektable Summe gezeichnet
worden

Vermiſchtes

Die einſtige Großherzogin von Gerolſtein
Hortenſe Schneider machte vor Jahresfriſt viel von ſich reden
weil ſie die gerichtliche Trennung von einem angeblichen italieni
chen Grafen verlangte der die ſchon ältliche Perſon mit ihrem
ermögen geheirathet hatte und ſich dann als ein gewöhnlicher

Abenteurer entpuppte Jetzt beſchäftigen ſich die Kreiſe die ſich
noch für Madame Schneider intereſſtren mit einem noch troſt
loſeren Umſtande ihres Privatlebens Es wird verſichert daß
der Sohn welcher kurz nach der pariſer Ausſtellung von 1867
das Licht der Welt erblickte nach jener glanzvollen Zeit die
Hortenſe Schneider den Beinamen Le Passage des Princes
eintrug kürzlich in einem der Bankinſtitute als zerlumpter Dieb
verhaftet dann aber unſchuldig befunden und weil die Jrren
äuſer der unbemittelten Jnſaſſen ſchon zu viel n r
Lntter zugeſchickt wurde Mit dem Kinde hatte ſie wie mit

einem zierlichen Hündchen paradirt den von laſterhaften Jn
ſtinkten erfülltdn Knaben ſpäter Miethhänden überlaſſen und heute
verkommt der Fürſtenſohn im geiſtigen und leiblichen Elende

Ueberfallene Gendarmen Jn der Nacht zum Montag
ſind die Gendarmen Hoffmann und Menzel in Höntrop bezw
Weſtenfeld ſtationirt auf einer Patrouille in den märkiſchen Ge
meinden in der Nähe der Renzel ſchen Wirthſchaft auf Stalleiken
Gemeinde Sevinghauſen Amt Wattenſcheid in Ausübnng ihres
Dienſtes erſchoſſen reſp lebensgefährlich verwundet worden Der
Gendarm Menzel blieb auf der Stelle todt während der Gendarm
Hoffmann durch einen Schuß in den Kopf lebensgefährlich ver
wundet wurde Die beiden Beamten hatten zufolge höherer An
weiſung ſchon ſeit etlichen Monaten in den Gemeinden Horſt

reiſenbruch Königſteele und Eiberg wegen Erkrankung des in
önigſteele ſtationirten Gendarmen den Sicherheitsdienſt mit ver

ſehen Auch am Montag abend bis in die Nacht hatten die
Genannten dort patronillirt und gegen Mitternacht den Heimweg
nach Weſtenfeld bezw Höntrop woſelbſt ſie ſtationirt ſind an
getreten Auf Stalleiken in der Nähe des Wirths Renzel dort
wo ein Weg nach der Zeche Fröhliche Morgenſonne führt ſtießen
die Gendarmen auf mehrere verdächtige Perſonen welche jeden
falls die in der Nähe gelegenen Wirthshäuſer bis ſpät in die
Nacht frequentirt hatten und frugen dieſe nach ihren Namen
Die Angabe der Namen wurde verweigert und ſtatt der Antwort
feuerten die Kerle mehrere Schüſſe auf die Beamten ab wodurch
Menzel ſofort getödtet und Hoffmann durch einen Schuß in den
Kopf lebensgefährlich verwundet wurde Die Ueberführung des
letzteren in die Klinik des Dr Nieden in Bochum iſt am Dienstag
morgen ſofort erfolgt Die Thäter haben die Flucht ergriffen und
ſind ſoweit bekannt geworden noch nicht ermittelt

S Eine furchtbare Meuterei brach am 14 Jan einem
petersburger Telegramm der Times zufolge im Staatsgefängniſſe
von Kokhand in der Provinz Ferghang aus Zwiſchen 24 Zücht
lingen und dem Militär welches das Gefängniß bewachte ent
ſpann ſich ein blutiger Kampf Durch einen plötzlichen Angriff
der Gefangenen ward der Offizier der Wache getödtet und neun
Soldaten wurden verwundet während ſchließlich zehn Züchtlinge
erſchoſſen und elf verwundet wurden

Vermißter Dampfer Jn San Francisco befürchtet
man daß der Dampfer San Pablo mit 5 Kajütenpaſſagieren
900 Chineſen und 53 Mitgliedern der Mannſchaft an Bord und
nach Yokohama beſtimmt verunglückt iſt Der Dampfer gehört
der Oriental and Occidental Steamſhip Company

Ein Piſtolenduell fand am Montag nachmittag gegen
3 Uhr in Köln in der Nähe des Forts X zwiſchen zwei Offizieren
der digen Garniſon ſtatt er eine der Duellanten wurde
verwundet

Zum oldenburger Revolverattentat Wie wir kürz
lich mittheilten hatte in Oldenburg ein Fräulein Corßen auf einen
älteren Beamten Herrn Beyersdorff einen Revolverſchuß ab
gefeuert und denſelben nicht unerheblich verletzt Zur Haft ge
bracht machte ſie am Freitag vormittag bei ihrer Vorführung
zur Vernehmung vor dem Unterſuchungsrichter den Verſuch zu
entfliehen und hatte auch bereits das Freie erreicht als ſie von dem
begleitenden Gefangenwärter wieder ergriffen wurde
Corßen ſcheint wohl die Abſicht gehabt zu haben in die dort
vorüberfließende Hunte zu ſpringen um ſich zu ertränken Ueber
die Beweggründe des Attentats auf Herrn Beyersdorff läßt ſich
noch nichts beſtimmtes angeben es wird vermuthet daß dieſelben
daher rühren daß Fräulein Corßen einen Bruder gehabt welcher
mehrere Jahre zur See gefahren und ſich anſehnliches Vermögen
erworben hat aber verſchollen iſt Dieſes Vermögen wird von
Herrn Beyersdorff verwaltet und da Fräulein Corßen die Aus
kehrung beantragt hat damit aber einſtweilen abgewieſen worden
iſt ſcheint ſie zu dem Wahne gekommen zu ſein daß Herr Beyers
dorff daran ſchuld ſei Das Befinden deſſelben ſoll den Umſtänden
188 befriedigend ſein nur hat die Kugel noch nicht entfernt werden

nnen

Vereine und Verſammlungen
Halberſtadt 8 Febr Geſtern und heute wurde im

Kaiſerhof hier unter dem Vorſitze des Hrn W Krüger sen
agdeburg der zweite Verbandstag des Verbandes

ſelbſtändiger Maler und Lackirer der Provinz Sachſen
und des Herzogthums Anhalt abgehalten Vertceten waren
20 Städte und Ortſchaften mit zuſammen gegen 70 Mitgliedern
Namens des hieſigen Lokalcomites wurde die Verſammlung durchHerrn G Heſſe hier begrüßt Vom ſtellvertretenden Vorſſgenden

e F Brink Magdeburg wurde dieſer Willkommensgruß mit
ank erwidert wobei derſelbe auf die Beſtrebungen und Ziele

des vor Jahresfriſt gegründeten neuen Provinzialverbandes hinwies
und mit einem von der Verſammlung freudig aufgenommenenHoch auf Se Maj den Kaiſer a Nach Verleſung des
umfangreichen Protokolls über die Verhandlungen des erſten im
vergangenen Jahre in Magdeburg abgehaltenen Verbandstages
und Rechnungslegung erſtattete der erſte Schriftführer des Ver
bandes er öh m Magdeburg den erſten Jahresbericht
wonach der Verband am Jahresſchluſſe 114 Mitglieder in vier
Jnnungen nämlich zu Magdeburg mit 25 Erfurt mit 12 Stendal
mit 17 und Halle a S mit 22 Mitgliedern und 48 Einzel
mitglieder zählte Der Beitritt mehrerer in der Bildung be
riffener neuer Jnnungen wurde zugeſagt Die bisherigen Vor

x sen F Brink
u

ſtadt wurde Hr
zehnſtündigen Verhandlungen währen
welche meiſt fachliche Fragen betrafen ſeien nur folgende
kurz angedeutet Die Einführung von Legitimations
büchern und ein ſich hieraus ergebender Modus für Unte
wandernder Gehilfen wurde angenommen egen die Eivon Wochenzetteln und Wertſialtordunngen

der beiden Verbandstage

findenden Allgemeinen 9 deutſ
geladen Das bezügl Programm
öffeutlicht

ettling hier neugewählt Aus den ſonſtigen in de

Am auch fur dte veyrlinge oeiche oerr haben denen ein Beitritt zur Innung niche
möglich iſt ein vollgiltiges Lehrzeugniß erlangen zu können
wurde beſchloſſen eine aus drei Mitgliedern des Provinzialver
bandes beſtehende Prüfungs Kommiſſion zu ernennen Dieſe Zeug
niſſe ſollen dieſelbe Berechtigung wie die Jnnun sbriefe haben
Jn untere ſggrer Weiſe berichtete Hr Schls e Magdeburg über
die vortrefflich eingerichtete Fachſchule daſelbſt und entwickelte
den Lehrgang derielben in ſehr tlarem Vortrage Betreffs der
Ackermann ſchen Anträge über Jnnungen wurde folgende von
Hrn Zander Halle e ate Reſolution augenommen

Jn Rückſicht auf die am Deutſchen Malerbundestage ein
tretende Diskuſſion über dieſe qu Anträge werden die Ver
handlungen darüber h

Von Hrn Böh me Magdeburg wurde über das daſelbſt ſeit 1882
beſtehende Arbeitsnachweiſungsbureau berichtet Der event
Antrag des Herzogthuna wen auf Anſchluß an den
Provinzialverband ſoll Srichhti ging nden ebenſo ſoll ein An
ſchluß der ſächſiſchthüringiſchen Staaten angeſtrebt werden
Der nächſtjährige Verbandstag ſoll in Deſſau abgehalten werden
D Seitens des Hrn Zand er Halle wurde zu zahlreichem Be
ſuche des in den Tagen vom 15 18 Nov d J in Halle ſtatt

en Malerbund Tage ein
at die SaaleZtg bereits ver

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 10 Febr Jm Abendverkehr der auswärtigen

Plätze wirkten wiener Meldungen befeſtigend Die hieſige Börſe ſchloß ſich wie
bereits telegraphiſch gemeldet dieſer Auregun an umfaſſende wenngleich ver
einzelte ſpekulätive Käufe ne ützten die feſte Haltung doch entbehrte der
Vertehr dald nach Beginn jeder größeren Regſamkeit Kredltaktien ſtellten ſich
zu d16 517 um 3 M höher Deckungen und Meinungskäufe verliehendem Geſchäft in KommanditAntheilen anſäuglich ein animirtes Gepräge
Dieſelben gewannen zu 208 ca 1 Proz Montanwerthe zu etwas
höheren Notirungen ſtill Am Bahnenmarkt herrſchte im allgemeinen
iuſtloſe Haltung vor Als beſſer ſind zu erwähnen Oſtpreußen Franzoſen
Lombarden Eibethalbahn Nordweſtbahn Galizier und Gotthardbahn Jn
fremden Renten fanden weniger umfangreiche Transaktionen als in den letzten
Tagen ſtatt Kleine Kursbeſſerungen bilden die Regel Sowohl nie Fonds
mit Ausnahme von 6proz Goldrente als auch Jtaliener und Ungariſche Gold
rente konnten kleine Avancen e Jm weiteren Verlauf erhielt ſich die
feſte Haltung unterſtützt durch höhere londoner Kurſe Größeres Geſchäft fand
vornehmlich in Kommanditantheilen Duxern in Erwartung einer befriedigenden
Wocheneinnahme und Gotthardbahn zu anziehenden Notirungen ſtatt Dagegen
gaben Mainzer etwas nach Schluß feſt

Breslau 9 Febr Der Verwaltungsrath der Schleſiſchen Boden
kredit Aktienbank beſchloß die Vertheilung einer Dividende von 6 Proz

wie im Vorjahre S dHambur 10 Febr Jn der heutigen Aufſichtsraths Sitzung derda er vwptytl nbaänk wurde die Dividende auf 6 Proz wie im
Vorjahr feſtgeſetzt GeneralVerſammlung 7 März

München 10 Febr Die tägliche Durchführung der Paris OrientExp un vom S Juni ab iſt nunmehr definitiv beſchloſſen

Baſel 10 Febr Der Verwaltungsrath wird die Liquidation der
Schaffhauſener Handelsbank beantragen

Leipziger Börſe vom 10 Februar
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Nach Schluß der Redaktion
Berlin 11 Febr

nennung des Geh Raths Köhler zum Direktor des Reichs
geſundheitsamtes

Korti 10 Febr Telegr Meldung des Reuter ſchen
Bureaus Wilſon und Stuart Wortley ſind von
Gubat hier eingetroffen und berichten daß Gordon
todt ſei Ueber die Einzelheiten der Einnahme
Khartums meldet ein von Oberſt Boscawen in
Gubat abgeſandter Bote Ein verrätheriſcher
Paſcha ließ die Garniſon Khartums ſeitwärts
Khartum nach Omdurmann marſchiren vorgebend
es werde hier ein Angriff des Machdi erwartet
Ein anderer Paſcha öffnete die Thore Khartums
Die Aufſtändiſchen drangen mit großer Macht ein
Gordon erhielt in dem Augenblick wo er das
Gouvernementshaus verließ einen Dolchſtoß

London 10 Febr e General Newdegate
das für Suwird den v über akin beſtimmte Expeditionscorps übernehmen der General Greaves wird

auf Berber vormarſchiren und dort eine ren mit demtandsmitglieder m die n W ink Wolſeley sBöhme und Schlée ſämmtli agdeburg Rieß s herzuſtellen ſuchen Man rechnet daß die Opergeſſau Mölle r Duede e weder wählt an Stele tionen in Sualn Mitte März beginnen nen
des aus dem Vorſtande geſchiedenen Mitgliedes Barteis Halber Luxemburg 10 Febr

tung

Meiſter über

e gten de e en b die Miniſterkriſi iltig bei
niſterkr ob die i iſiselegt ſei und ob die en Königs und e

oßherzogsdefinitiv darauf verzichte das durch den

des Generalſtabscorps ſein Das Corps ſoll in der Richtung
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ſiederei

r re e e 3 SS d a e J e S 2

bis ſpäteſtens den 15 Februar d J

des Vereins der Liberalen in Halle und im Saalkreiſe

Ulmer Dombanu Looſe

Leiprig
Panprapna der Beterehlanh

m ſag Ia Tourvon Bredows Dodesritt Größte Sehenswürdigkeit Leipzigs
iſt nach ſeiner Vollendung durch

früh 8 bis Abends 10 Uhr

Elektriſche Beleuchtung Erwärmte Räume
Eintrittspreis 1 Mark

Sar e r a e n
Die Jnhaber von VPartial Obligationen der Halleſchen

Compagnie werden
behufs Regulirung ihrer VerhäS M leneng

7 in das Hotel zur Stadt Hamburg hierſelbſt
ergebenſt eingeladen

Halle a/S den 2 Februar 1885Halleſche Zuckerſiederei Compagnie

Gebr Fackenheim
Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer

AntiKornzollPetition Villigſe PezugogueleeWir beabſichtigen ſämmtliche zo für den Reichstag aus Halle

Petitionen gegen die Kornzölle demnächſt zu aheg Wiederverkäufer

der ete r hggn gen Kaufmann Carl Meyer n Halle aſe a ſchreibt Jeder Frr Niemand verkauft
e ichſtarte 14 7 Kattnngriffel Mille

polirte Steinmärbel mit Sack
Mille für 1,65beſte Shicriaen Sag v 2,50 an

Bilderbogen col Riesff Jablfedern ſchon t d per
ß

iehung am 23 24 und 25 Februar er n r Schreib5,0060 30,000 10,000 Mark baar ſind à 3,50 zu habenCo und W König Expedition der Saalezeitung in 77 t e
oder Berliner Firmen

W 0 D Krause Seipzigerſtraße 31

Ausverkauf
von Weiſz Putz Woll Spielwaaren oſamenten u Strümpfen
zu und unter dem Einkaufspreis

Rich Trog
Landwehrſtraße 6

Almer Tooſe Mk 3,30
noch 2 Tage oſtanwch er München

Neukirchen
Sonntag den 15 Februar

Grohßer VPolks Maskenball
lnfang Abends 7 Uhrum Zwecke der Mittheilung von Vorſchlägen o PWlenansige ſind r Sonntaun e zur Geſellſchaft auf 9 Uhr in meinem Lokale zu v

ebrugr Nachm 3 Uhr Entree 40 Es ladet freundlichſt ein
C Schatz

Nur anſtändige Masken haben Zutritt

Verein AlbinusUnſer Stiftungs Ball findet den

Der Vorſtand

oseniat7

von

rof Braun nunmehr täglich von
onntags von Vormittags 11

bis Abends 10 Uhr geöffnet

Kinder 50 Pfg

imadung
ucker

den 17

Steinmärbel Schiefertafeln PathenbriefeSchreibpapier

Porzellanmärbel Schieferſtifte Briefpapier Schablonenkaſten u
4 Glasmärbel Bleiſtifte Couverts Kämme c4 Paſcher Federhalter Glanzpapier Spiegel e SKreiſel Stahlfedern Cattunpapier PhothgrRahment W z o

Gummibälle Federkaſten Bilderbogen Portemonnaies
Wollbälle Schreibebücher Notizbücher e 7
empfiehlt s bekannt billigſte Bezugsquelle für

Wiederverkäufer und im Einzelnen
Alhin Hentze 39 Schmeerſtr 39

Wilh Homann Zapezierer und Decorateur
roßze Bkaubanseaſfe 1

Zu der

tratzen
Atelier für moderne Zimmereinrichtungen nach neueſten Muſtern

Rothe und poröſe Mauerſteine e n Sctfſecte

un Mitolieder und durch Mitglieder eins Haben t

verſſiſ
im Saale der Funkenburg hierſelbſt ſtattfindenden

ordentlichen GeneralVerſammlung
werden ſämmtliche Mitglieder hierdurch freundlichſt eingeladen

I über das Jahr i Feſtſtellung der Dividende und
empfiehlt ſein Lager teſte feiner Pöiſtermsbel Bettſtellen See die a

e A Harkrodtahl der Aſche Commiſſion
7 Bericht v 7 Ver

hainichen und dem A

Februar in der Kaiſer Wilhelms15Entomologiſcher Verein f Halle u Umgegend ſang att Dies Lnſeten denene ß m n r 14 n n n n zur Nachricht Der Vorſtand
S ſammlung ranzisraner Halle Abends präe 8 UhrVortrag des Herrn Wernicke Döllnitz über Serein der Bayern zu Halle 46

ſeine Reiſe nach Jndien und den SüdſeeJnſeln Wir beraumen für nächſten D
Februar 188Montag den 16 er Vereinsſitzung Vortrag des nerstag den 1eine dent Haupt VerſammSchenkling Laucha

ung an worauf wir unſere Mitglieder
unter Hinweis auf S 9 der Vereins
ſtatuten aufmerkſam machen

Um vollzähliges Erſcheinen
wird dringend gebeten

Der Vorſtand

Landwirthſchaftlicher
Verein Landsberg

Sonnabend den 14 Februar cr

Nachmittags 3 Uhrim Gaſthof rn gold Den
Vortrag des Herrn Direktor Dr

Kremp aus Quedlinburg
Welche Erfahrungen liegen über die

VorſtandVerein zu Merſeburg E Guntag den n Februar d J Nachmittag 3 Uhr

Tagesordnung

Decharge
Aufſichtsrathsmitglieder

Becker sen, Glaſermeiſter A Hornr rnher
nen auf dem Unterverbandstage zu Gräfen

emeinen Genoſſenſchaftstage zu WeimarDie vor s Tagen auf der Etwaige Anträge s n h t e dem Ünterzeichneten Segen e r re
d haben die im vergangenen Jahreureichen e ſeburg den 30 Januar 1 i

Kochkunst Ausstellung Berlin präwmürten Der Aufſichtsrats des Ver huſeve u an Merſeburg E G atte gy denen n
Bürbern Vorſitzender weſentlich bereichertPunsch Dssenzen Deutschen ILiqueure Fega

Ausſtellung verſchiedener GerſtenMaiwein Syrup ete Aus verkauf Ulmer dowban I oſterie v St werden auch Nichtmitglieder
von ikVe Mund de der Land wirthſchaft ervon B Meisin 5 W r Ciani Cie Herren und Knaben h Mk 75 000 ar aebenſt eingeladen Der Vorſtand

88eIdor 7 e ee e e e a Garlerobe c a 00 000 Famiſen AahritenW E s r z h T e dbrben m Loos r z 50 Porto h Lorenze Liste 30 annVertreter Max A FIGIIer in Halle Schülershof driner Norttaim Halle e en er n t h no nzeigeEin friſcher Transport Den u einzelne Vücher Am s d Bis Abende 7upr windeArb eitsp erde 5 kauft ſtets zu höchſten unſer uns unvergeßlicher lieber Gattee I e rie 34 Pind Vater Dherſteiſer Di

Sie n ertegen l rianin etS um Verkan Beſtes ventſhes eheMeyer Salomon e e arggang e Große AuswahlDorotheenſtr 6 e e alter und neuer Möbel e

e e e e tDäuiſcher Pferde an S e e Etihle Nieder di e rwine in
in per orf W 7 billigſten ar öinis g a n

ladet Kauflieb Zne um e gern n Seeaus Vindibanfen Th ar leitende 5 n Cigerrengeſchaft 800 e Abert Mehehicaecſteate l Ewedition Neue Promenade 1

Halle Druck nnd Verlag von Otto Hendel Mit Vellagen
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